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Praktikumsbericht [C1] 
Erasmus+ Praktikum – Akademisches Jahr 2025 / 2026 

 
Stand: April 2024 

 

Bitte füllen Sie alles Felder des Formulars am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-
Attachment an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen in anonymisierter Form anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur 
Verfügung stehen. Bitte achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und weitere 
hilfreiche Informationen anzugeben! 
 
 

ALLGEMEIN 
 

Zielland: Malta 

Studienfach: Publizistik 

Heimathochschule: Johannes-Gutenberg Universität Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: Social Media Marketing 

Arbeitssprache: Englisch 

Zeitpunkt des Praktikums: von ___18.08.25_______ bis ___13.02.26_______ (jeweils 

Tag / Monat / Jahr) 
 
 

PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Study First Europe 

Straße/Postfach: SOHO The Strand, Fawwara Building, Triq l-imsida Gzira 

Postleitzahl und Ort: GZR 1401 

Land: Malta 

Homepage: https://studyfirsteurope.com/ 

E-Mail: contact@studyfirsteurope.com 

 
 
 

 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Ich habe meinen Praktikumsplatz über LinkedIn gefunden.  

Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Nachdem mich die Ausschreibung des Praktikumsplatzes sehr ange-
sprochen hat, habe ich mich direkt beworben. Nach einiger Zeit 
wurde ich zu einem Online-Bewerbungsgespräch eingeladen. Dieses 
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war sehr angenehm und ich habe direkt gemerkt, dass mir dieses 
Praktikum gut gefallen könnte. Einige Tage nach dem Gespräch kam 
dann die Zusage zum Praktikumsplatz. 

Wohnungssuche: 

 

Die Wohnungssuche auf Malta gestaltet sich ein bisschen schwieri-
ger aus dem Ausland, da der Markt sehr schnelllebig ist und zudem 
einige Risiken von Scams birgt. Deshalb habe ich mich dazu ent-
schieden die ersten zwei Wochen in einer temporären Unterkunft zu 
verbringen, um dann konkret vor Ort nach Wohnungen zu suchen. 
Das bot mir die Möglichkeit, den Wohnraum auch in Präsenz zu be-
sichtigen. Am besten findet man Wohnungen und WG-Zimmer über 
Facebook Marketplace, worüber ich schlussendlich auch mein WG-
Zimmer gefunden habe. Die Mietpreise in Malta sind recht hoch. Man 
muss zwischen 600 Euro bis 700 Euro für ein WG-Zimmer rechnen. 

Versicherung: 

 

Ich habe meine Auslandskrankenversicherung über den DAAD abge-
schlossen.  

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Ich habe WLAN in der WG gehabt, sowie einen Vertrag für eine mal-
tesische E-SIM für mobile Daten abgeschlossen. Die Pläne sind mo-
natlich kündbar und kosten ca. 20 Euro für unlimitiertes Datenvolu-
men. 

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

Ich habe mir kein maltesisches Konto eröffnet.  

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges: 

Facebook Marketplace für die Wohnungssuche. LinkedIn für Prakti-
kumsplätze. 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

Social Media Marketing Praktikum 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Ich hatte eine sehr überschaubares Arbeitspensum. Mir 
wurde viel Freiraum für Kreativität und Eigeninitiative 
gelassen. Das ermöglichte es, mir viele neue Fertigkei-
ten anzueignen, auch ganz nach meinen persönlichen 
Interessen.  

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Meine Einarbeitung lief reibungslos. Während meines 
Praktikums hatte ich wöchentliche Meetings, um meine 
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Arbeitsfortschritte zu begleiten. Am Ende folgte ein Ab-
schlussgespräch.  

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Da ich leider die einzige Praktikantin in dem Unterneh-
men war und viele Mitarbeiter remote gearbeitet haben, 
belief sich die Anzahl der Sozialkontakte innerhalb des 
Praktikums auf ein Minimum. Jedoch ist Malta ein sehr 
internationales Land mit vielen Erasmus-Praktikant:in-
nen und Erasmus-Studierenden. Es gibt sehr viele An-
gebote für Leute, die neu nach Malta gezogen sind, sei 
es von ESN oder dem English Cafe Malta. Es ist im All-
gemeinen sehr leicht Anschluss zu finden. Ich habe 
mich in meiner Zeit dort mit vielen Praktikant:innen an-
gefreundet und eine sehr gute Zeit gehabt.  

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Mein Englisch war bereits vor dem Auslandsaufenthalt 
auf einem sehr guten Stand, hat sich aber durch die all-
tägliche Nutzung nochmals verbessert.  

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Ich bin sehr zufrieden mit meiner Zeit auf Malta. Sowohl 
fachlich als auch privat habe ich sehr viel mitgenom-
men. Ich durfte viele neue Dinge lernen und hatte viele 
schöne Erlebnisse. Ich habe mich in einem Bereich 
(Social Media) in dem ich zuvor keine Praxiserfahrung 
hatte, sehr stark weiterentwickelt.  

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Sechs Monate sind die ideale Zeit auf Malta. Länger 
würde ich wahrscheinlich nicht empfehlen, da die Insel 
doch recht klein ist und man irgendwann alles gesehen 
hat.  

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Ca 1300-1500 Euro pro Monat, da die Miete sehr teuer 
ist. Dementsprechend ca 300-500 Euro Mehrkosten als 
in Deutschland. 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Im Sommer kann Malta wegen des starken Tourismus 
teilweise sehr voll sein. Insbesondere in Bezug auf den 
Verkehr und öffentliche Verkehrsmittel.  

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ja definitiv, da ich mich in einem Bereich weiterbilden 
konnte, in dem ich noch keine Erfahrung hatte. Da ich 
wahrscheinlich entweder im Journalismus oder in der 
Kommunikationsbranche arbeiten werde, habe ich so-
mit wertvolle Fähigkeiten erlangt, da Erfahrung im 
Social Media Bereich oft erwartet wird. 

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 

Ja auf jeden Fall. Die Aufgaben waren spannend, aber 
nicht überfordernd. Ich habe viel gelernt, hatte aber viel 
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Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Freiraum in der Umsetzung und viel Eigenverantwor-
tung. Auch zeitlich konnte ich meine Arbeitszeit sehr fle-
xibel gestalten.  

Ja, Study First Europe ist auch in Zukunft auf der Suche 
nach Erasmus-Praktikant:innen.  

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

 

 
 
 

 

Sind Sie mit einer anonymisierten Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de 
einverstanden? 
 

Ja  ☒       Nein  ☐    

 

http://www.eu-servicepoint.de/

